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Bezirksausschuss des 13. Stadtbezirkes 

 

Bogenhausen 

 

 

 

Landeshauptstadt 
München 

 
Landeshauptstadt München, Direktorium 
Friedenstraße 40, 81660 München 

 

 

 

Vorsitzender 
Florian Ring 
 
Privat: 
E-mail: florianring@web.de 
 
 
BA-Geschäftsstelle Ost: 
Friedenstr. 40, 81660 München 
Telefon: 233-61483 
Telefax: 233-61485 
E-Mail: BA13@muenchen.de 
 
München, 10.07.2024 

Protokoll 

 

über die öffentliche Sitzung des BA 13 Bogenhausen (Amtsperiode 2020–2026) 
vom Dienstag, 09.07.2024 um 19.30 Uhr 
im Saal des Gehörlosenzentrums, Lohengrinstraße 11, 81925 München 
 
 

Beginn: 
 

 19:31 Uhr Ende: 20:49 Uhr 
 

Anwesend:  BA-Mitglieder:  (lt. Anwesenheitsliste) 
 

 Presse: Hr. Blessing – Unser-Bogenhausen.de 
Hr. Eiberle – freier Journalist 
Fr. Hildebrand – Hallo München 
 

Gäste: Bürgerinnen und Bürger des 13. Stdbzk. 
 

BA-Geschäftsstelle: 
 

Fr. Pletzer 
 

Entschuldigungen: 
 

Hr. Luther 
Fr. Raab 
Fr. Vetterle 
Fr. Ruhland-Giles 
Fr. Cockrell 
Hr. Hirsch 
 
 

Sitzungsleitung: Hr. Ring 
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1 Allgemeines 

1.1 Ordnungsgemäße Ladung, Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende des BA 13, Herr Ring, stellt die ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit des Gremiums fest.  
 

1.2 Genehmigung der Tagesordnungspunkte 
 
 

zu 2.3.7 Stellplätze der Tiefgarage des Wilhelm Hausenstein Gymnasiums am Salzsender-

weg an die umliegenden Bewohner temporär vermieten; Antrag der CSU-Fraktion 

2.3.10 Ruth-Drexel-Straße Höhe östliche Doppelkurve: Einrichtung Haltverbote; Anhö-

rung des Mobilitätsreferats 

3.2.1 Garten der Kindergrippe an der Teutonenstraße wieder nutzbar machen; 
Dringlichkeitsantrag der Fraktion Bündnis90/DIE GRÜNEN 

  

 Die Aufnahme der Nachtrags-TOPs wird einstimmig zugestimmt. 

  

1.3 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 11.06.2024 

 

Das Protokoll vom 11.06.2024 wird ohne Änderungen einstimmig angenommen. 

 

  

  

2 Unterausschüsse (vorbehandelte Angelegenheiten)                                                 

2.1 Vorstand 

  

  

2.2 Unterausschuss Stadtplanung und Bauordnung Berichterstattung 
Herr Brannekämper 

2.2 Unterausschuss Stadtplanung und Bauordnung 
 

2.2.1.1 Münchner Nordosten, Behandlung von Anträgen und Empfehlungen - Beschluss-

entwurf; Anhörung des Referats für Stadtplanung und Bauordnung 

 

Beschlussempfehlung: 

Die SPD, die Grünen und ÖDP plädieren für Zustimmung zum Referentenantrag. 

Die CSU und Freie Wähler widersprechen der Vorlage und monieren, dass die 

Vorlage nicht mehr das Ergebnis des städtebaulichen Wettbewerbes wieder gibt 

und alte Ortskerne nicht ausreichend gewürdigt werden.  

mehrheitlich Zustimmung zum Referentenantrag 

 

Abstimmung über den Referentenantrag: 

mehrheitlich zugestimmt 

 

 

2.2.1.2 Flemingstr. 57 - Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 5 Wohneinheiten und einer 

Tiefgarage 

 

Beschlussempfehlung: 

Der BA lehnt das Bauvorhaben aufgrund der zu massiven Kurvatur des ge-

planten Gebäudes ab. Auch die Erschließung der Dachterrasse über die 

Treppe in der dargestellten Form kann nicht überzeugen und wird daher ab-

gelehnt. Die Beantragte Befreiung der Baulinienüberschreitung (Erker) wird 

ebenfalls kritisch gesehen und deshalb abgelehnt.  

Ablehnung (einstimmig) 
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2.2.1.3 Jankstr.15 - Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 4 Wohneinheiten 

 

Beschlussempfehlung: 

Der BA stimmt den Plänen in der vorliegenden Form zu. Die Fassaden werden 

aber als unambitioniert angesehen und bittet hier um Nachbesserung. Es wird da-

rauf hingewiesen, dass der Freiflächenplan fehlt und nachzureichen ist. 

Mehrheitlich Zustimmung 

 

Herr Dittrich nimmt zu dem Bauvorhaben Stellung. 

Herr Brannekämper antwortet hierauf. 

Es entsteht eine längere Diskussion. 

 

Abstimmung über vorliegende Beschlussempfehlung: 

mehrheitlich zugestimmt 

 

2.2.1.4 Asgardstr. 10 - Neubau einer Wohnanlage mit 52 Wohneinheiten und einer Tiefga-

rage - mit Mobilitätskonzept (Asgardstr. 10 / Englschalkinger Str. 61) - ÄNDE-

RUNGSANTRAG zu 1.2-2022-11958-31 hier: Neubau einer Wohnanlage mit 52 

Wohneinheiten und einer Tiefgarage (Asgardstr. 10 / Englschalkinger Str. 61) 

 

Beschlussempfehlung: 

Der BA nimmt die Pläne zur Kenntnis.  

Zustimmung (einstimmig) 

 

2.2.1.5 Entfernung der Stolperfalle, durch Rückbau des Überstandes des Lichtschachtes 

vor der Eugen-Jochum-Str. 20; Antrag der CSU-Fraktion 

 

Beschlussempfehlung: 

Weiterleitung an die zuständigen Stellen der Stadt. 

Zustimmung (einstimmig) 

 

2.2.1.6 Titurelstraße: Verlegung von Glasfaserkabeln; Anliegen aus der Bürgerschaft 

 

Beschlussempfehlung: 

Der BA nimmt die Beschwerde zur Kenntnis und bittet um einen Vorstel-

lungstermin des jetzigen Ausbauverlaufs des Glasfasernetzes durch Tele-

kom und M Net. 

Zustimmung (einstimmig) 

 

2.2.1.7 Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung 

2.2.1.8 Verschiedenes, Termine 

2.2.2 Baumfällungen lt. Plan 

2.2.2.1 Flemingstr. 57 - Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 5 Wohneinheiten und einer 

Tiefgarage 

 

Ablehnung  

 

2.2.2.2 Jankstr. 15 - Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 4 Wohneinheiten 

 

Zustimmung 
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2.2.2.3 Asgardstr. 10 - Neubau einer Wohnanlage mit 52 Wohneinheiten und einer Tiefga-

rage - mit Mobilitätskonzept (Asgardstr. 10 / Englschalkinger Str. 61) - ÄNDE-

RUNGSANTRAG zu 1.2-2022-11958-31 hier: Neubau einer Wohnanlage mit 52 

Wohneinheiten und einer Tiefgarage (Asgardstr. 10 / Englschalkinger Str. 61) 

 

Zustimmung 

 

  
Den Beschlussempfehlungen wird en bloc – außer Aufruf im Plenum - ein-
stimmig zugestimmt. 

  

2.3 Unterausschuss Verkehr und Mobilität 

 

Berichterstattung: 

Herr Moser 

2.3.1 (E) Einrichtung einer Flaniermeile / Parkverbotszone zwischen Max-Joseph-Brü-

cke und Kufsteiner Platz; BV-Empfehlung Nr. 20-26 / E 01540 der Bürgerver-

sammlung des 13. Stadtbezirkes Bogenhausen vom 07.11.2023; Sitzungsvorlage 

Nr. 20-26 / V 12821 

 
Zusammengefasst ist eine Parkverbotszone hier nicht gerechtfertigt. Eine 

Flaniermeile“ kann nicht umgesetzt werden. 

 

Beschlussempfehlung: 

Zustimmung zur Vorlage – einstimmig 

 

2.3.2 (E) Zurücksetzen des Buswartehäuschens Arabellapark; BV-Empfehlung Nr. 20-

26 / E 01521 der Bürgerversammlung des 13. Stadtbezirkes Bogenhausen vom 

07.11.2023 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 13673 

 

Eine Versetzung ist aus Gründen mangels öffentl. Grund, Baumschutz, benötigter 

Abstandsflächen nicht möglich. 

 

Beschlussempfehlung: 

Zustimmung zur Vorlage – einstimmig 

 

2.3.3 (E) Einrichtung einer T30-Zone in der Ismaninger Straße zwischen Prinzregenten-

straße und Sternwartstraße 

 

Der Empfehlung aus der Bürgerversammlung wurde bereits am 20.03.2024 aus 

Lärmschutzgründen entsprochen. 

 

Beschlussempfehlung: 

Zustimmung zur Vorlage – einstimmig 

 

2.3.4 Abstimmung neues Radverkehrsnetz für München - IR III (Radvorrangrouten, 

RVR); Frist zur Stellungnahme bis zum 28.06.2024, Fristverlängerung bis zum 

11.07.2024; - Vertagt aus der Plenumssitzung vom 11.06.2024 

 

Die CSU-Fraktion kritisiert das Konzept der Radvorrangrouten als unpassend für 

städtische Gebiete. ÖDP und Grüne widersprechen, sehen aber großen Verbes-

serungsbedarf bei den im Plan ausgewiesenen Strecken. Ein Entwurf zur Stel-

lungnahme wird vom UA-Vorsitzenden mit Protokoll versandt. 

 

Beschlussempfehlung: 

Vertagung ins Plenum – einstimmig 
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Die Fraktion Bündnis/DIE GRÜNEN haben hierzu eine Stellungnahme vorgelegt, 

Herr Moser stellt diese vor. 

Herr Reinhardt schlägt vor, sich in der nächsten UA-Sitzung nochmal mit der The-

matik zu befassen und bittet daher um Vertagung. 

 

Abstimmung über die Vertagung: 

mehrheitlich abgelehnt 

 

Herr Moser schlägt vor, die Stellungnahme mit folgender Ergänzung weiterzulei-

ten: 

„Der BA13 begrüßt die Absicht, ein flächendeckendes Radverkehrsnetz mit Rad-

vorrangrouten auszuweisen und die im Entwurf enthaltenen Routen sind grund-

sätzlich positiv einzuschätzen. Jedoch kann keine einzige der im Stadtbezirk 13 

vorgesehenen Radvorrangrouten zum aktuellen Zeitpunkt die in der Beschlussvor-

lage aufgeführten Anforderungen erfüllen und ohne umfangreiche bauliche Maß-

nahmen werden diese auf absehbare Zeit auch nicht zu erreichen sein. Der BA 

bittet das MOR um ausführliche Rücksprache mit dem BA bezgl. der folgenden 

Ausführungen zu den einzelnen Radverbindungen:...“ 

 

Abstimmung über die Stellungnahme mit Ergänzung: 

Mehrheitlich zugestimmt 

 

2.3.5 Verkehrszeichenbeschilderung der Verbindungswege am Prinz-Eugen-Park, Frist 

bis zum 18.07.2024; Anhörung des Mobilitätsreferats 

 

Beschlussempfehlung: 

Zustimmung – einstimmig 

 

2.3.6 Verkehrssituation an der Montgelasstr./Möhlstr.; Anliegen aus der Bürgerschaft 

 

Bekannte Situation, div. Ortstermine haben stattgefunden. Ein Rückbau des Rad-

wegs würde nach Ansicht der BA-Mitglieder die Verkehrssicherheit noch stärker 

gefährden als der Status Quo. 

 

Beschlussempfehlung: 

Ablehnung – einstimmig 

 

2.3.7 Fahrradstraße in der Fideliostr.; Anliegen aus der Bürgerschaft 

 

Die UA-Mitglieder haben den Eindruck, dass der Antragsteller eine falsche Vor-

stellung einer Fahrradstraße hat, die Einwände werden nicht geteilt – die CSU 

möchte aber den Punkt zur Öffnung der WHG-Tiefgarage für umliegende Anwoh-

ner aufnehmen und wird dazu einen eigenen Antrag stellen. 

 

Beschlussempfehlung: 

Kenntnisnahme – einstimmig 

 

Stellplätze der Tiefgarage des Wilhelm Hausenstein Gymnasiums am Salzsender-

weg an die umliegenden Bewohner temporär vermieten; Antrag der CSU-Fraktion 

 

Herr Moser hat noch eine Ergänzung „…, ob die nicht von der Schule benötigten 

Stellplätze der Tiefgarage…“ 

 

Abstimmung über Weiterleitung mit Ergänzung: 

Einstimmig zugestimmt 
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2.3.8 Schichtlstraße: Beeinträchtigung durch Durchgangsverkehr im Alltag und im Rah-

men von Großveranstaltungen; Anliegen aus der Bürgerschaft 

 

Beschlussempfehlung: 

Weiterleitung an das Mobilitätsreferat und Baureferat mit der Bitte um geeig-

nete Vorschläge – einstimmig 

 

2.3.9 Beschlussüberarbeitung Anbringung eines Zebrastreifens in der Normannen-

straße Empfehlung Nr. 20-26/ E 00918 

 

Durch Halteverbotsschilder in der Kurve ist das Parken weitgehend verhindert. 

 

Beschlussempfehlung: 

Ablehnung – mehrheitlich (7:6)  

 

Abstimmung: 

mehrheitlich zugestimmt zum Vorschlag des MOR 

 

2.3.10 Nachtrag: 

Ruth-Drexel-Straße Höhe östliche Doppelkurve Anhörung – absolutes Halteverbot 

 

Um Begegnungsverkehr und die Durchfahrt von Rettungsfahrzeugen und der 

Müllabfuhr zu gewährleisten, muss der Kurvenbereich freigehalten werden. Auf-

grund der Rückmeldungsfrist am 04.07.24 muss ein Eilentscheid durch den BA-

Vorsitzenden erfolgen.  

 

Beschlussempfehlung 

 Zustimmung per Eilentscheid durch den BA-Vorsitzenden – einstimmig 

 

2.3.11 

6.4 

Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung 
Fuß- und Radampelschaltung an der Kreuzung Prinzregentenstr. /Vogelweidestr. 

20-26 / B 06324 

 

Beschlussempfehlung: 

Der BA bittet um genauere Informationen, was genau die beabsichtigten 

Maßnahmen sind – einstimmig 

 

2.3.12 Verschiedenes, Termine 

 

Verkehrsmessungen in der Savitsstr., Antrag der CSU von 2022:  

Das Referat bittet um Auskunft, ob die Verkehrsmessung noch gewünscht wird 

 

Beschlussempfehlung: 

Die Verkehrsmessung wird weiterhin gewünscht, sobald die Brodersen-

straße wieder befahrbar ist. 

 

 

Die nächste UA-Sitzung findet statt: am Dienstag, 30.07.2024, 19:30 Uhr im 

Gehörlosenzentrum, Lohengrinstraße 11 

 

  

 Den Beschlussempfehlungen wird en bloc – außer Aufruf im 
Plenum - einstimmig zugestimmt. 
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2.4 Unterausschuss Budget und Satzung Berichterstattung: 
Herr Ring 

2.4.1 (E) Stadtbezirksbudget, Quat Fata e.V. / Frauenpower e.V., 5. Interkulturelles 

Tanz- und Musikfest am 24.11.2024 

1.045,00 Euro / Az. 0262.0-13-0432, Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 12791 

 

2.4.2 Nachgereichte Unterlagen zum Budgetantrag "Stadtbezirksbudget Quat Fata e.V. 

/ Frauenpower e.V. 5. Interkulturelles Tanz- und Musikfest am 24.11.2024 

 

Die Antragstellerin war wieder anwesend und hat einen langen Vortrag über die 

Mühen und die guten Absichten ihres Projekts gehalten. Da sie aber weder einen 

Stadtteilbezug noch Eigenmittel zur Verfügung stellen kann, zudem keine Projekt-

kosten, sondern nur ein „Gehalt“ für sich selbst beantragt, gilt:  

für 2.4.1 und 2.4.2:  

 

Beschlussempfehlung:  

einstimmige Ablehnung, weil der Antrag nicht den Vergaberichtlinien ent-

spricht.  

 

2.4.3 (E) Stadtbezirksbudget, Young Life Deutschland gGmbH, Urban Surf Camp vom  

19. - 21.07.2024, - Vertagt aus der Plenumssitzung vom 11.06.2024,  

3.125,00 Euro, Az.: 0262.0-13-0443, Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 13339 

 

Der Antrag wird allgemein für überteuert gehalten. Es gibt für die Mehrheit des 

Programms keinen Stadtteilbezug und rechnet Posten auf, die nur einem privaten 

Unternehmen zugutekommen. Das ist nicht im Sinne des BA. Da evtl. ein Fach-

mann in Sachen „Sekten“ ins Plenum kommen will und es weitere Neuigkeiten 

über Young Life zu diskutieren gibt, ist die  

 

Beschlussempfehlung: 

einstimmige Vertagung ins Plenum.  

 

Die Fraktion Bündnis90/DIE GRÜNEN schlägt vor: 

Bezuschussung von 1.125 EUR (die 2.000 EUR für Jochen-Schweizer-Arena ist 

zu kommerziell) 

 

Abstimmung im Vollgremium: 

Förderung von 1.125 EUR 

Mehrheitlich abgelehnt 

 

Ablehnung des Antrags: 

Mehrheitlich zugestimmt (zur Ablehnung) 

 

2.4.4 (E) Stadtbezirksbudget, Condrobs e.V., Erlebnispädagogische Männerfreizeit mit  

Klientel unserer therap. WG Inizio vom 29.07. - 02.08.2024, vertagt aus der Ple-

numssitzung vom 11.06.2024, Az. 0262.0-13-0435, Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 

13019, 3.060,00 Euro /  

 

Der gesamte Betrag wurde als zu hoch betrachtet und fand keine Mehrheit.  

 

Beschlussempfehlung: 

mehrheitlich wurde für eine Förderung von € 2.000,- gestimmt.  

 

Abstimmung im Vollgremium: 

Mehrheitlich zugestimmt (Förderung von 2.000 EUR) 
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2.4.5 (E) Stadtbezirksbudget, Community Kitchen gGmbH, Tetrap-Act-on-foodwaste 

vom 27.06. - 31.07.2024, Az.: 0262.0-13-0446, Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 

13412 

- Vertagt aus der Plenumssitzung vom 11.06.2024 

2.322,90 Euro,  

 

Beschlussempfehlung: 

einstimmige Ablehnung des Antrags, da die MdBA Wegwerfkunst im BA13 

Bogenhausen eher als Verschandelung und nicht als Kunstobjekt erkennen. 

Wegwerfen von Lebensmitteln kann auch auf andere pädagogisch-wertvolle 

Art vermittelt werden.  

 

2.4.6 (E) Stadtbezirksbudget, GO! FV der Grundschule an der Oberföhringer Straße 

e.V. 

MINT Förderung der Schülerinnen und Schüler in Kooperation mit dem FAB LAB 

München von 10.09.2024 – 31.07.2025, Vertagt aus der Plenumssitzung vom 

11.06.2024,  

Az. 0262.0-13-0430, Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 12709 

11.850,00 €  / 

 

Herr Ring wird mit der Rektorin der Schule telefonieren und sie bitten, in den 

nächsten UA“Budget“ am 01. Aug. 2024 zu kommen, um das Projekt dar zu legen.  

Nach Meinung der UA-Mitglieder ist die beantragte Summe zu hoch und kommt 

einem privaten Unternehmen zugute. Dieses finanziell zu unterstützen, ist nicht 

Aufgabe des BA. Die Schule muss zudem auch Eigenmittel einsetzen, da sie Geld 

von der LHM für das Ganztagskonzept erhält. 

 

Beschlussempfehlung: 

einstimmige Vertagung in den UA „Budget“ am 01.08.2024  

 

2.4.7 (E) Stadtbezirksbudget, vox nova e.V., A-capella-Programm „Himmelwärts“ vom 

10.11. bis 17.11.2024, Az. 0262.0-13-0452, Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 13666 

1.000,00 Euro;  

 

Beschlussempfehlung: 

einstimmige Zustimmung  

 

2.4.8 (E) Stadtbezirksbudget, Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft Ortsverband 

München-Oberföhring e.V., Austausch des Bodens im Gang des OV-Heimes von 

Oktober - Dezember 2024, Az.: 0262.0-13-0457, Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 

13683 

1.870,45 Euro,  

 

Hr. Ring wird mit dem Vorsitzenden der DLRG telefonieren und ihn bitten, in den  

nächsten UA“Budget“ am 01.08.2024 zu kommen, um die Projekte und Zeitpunkte  

der Förderung dar zu legen. Es kann über eine Förderung der Heizung (noch 2. 

Angebot einreichen) nachgedacht werden, wenn alle anderen Projekte geschoben 

werden können.  

Für 2.4.8 – 2.4.11   

 

Beschlussempfehlung: 

einstimmige Vertagung in den UA „Budget“ am 01.08.2024  

 

2.4.9 (E) Stadtbezirksbudget 

Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft Ortsverband München-Oberföhring e.V. 

Austausch der Bestuhlung im OV-Heim von Oktober - Dezember 2024 

2.579,93 Euro, Az.: 0262.0-13-0458, Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 13684 
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Vertagung 

 

2.4.10 (E) Stadtbezirksbudget 

Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft Ortsverband München-Oberföhring e.V. 

Austausch des Bodens in der Stube des OV-Heimes von Oktober - Dezember 

2024 

4.320,64 Euro, Az.: 0262.0-13-0459Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 13685 

 

Vertagung 

 

 

2.4.11 (E) Stadtbezirksbudget 

Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft Ortsverband München-Oberföhring e.V. 

Austausch der Heizung im OV-Heim von Oktober - Dezember 2024 

11.032,64 Euro, Az.: 0262.0-13-045,  Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 13686 

 

Vertagung 

 

 

2.4.12 (E) Stadtbezirksbudget, Kantorei Immanuel-Nazareth, Konzertreihe "Glory to God" 

am 19./20.07.2024, Az.: 0262.0-13-0461, Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 13779  

4.000,00 Euro,    

 

Beschlussempfehlung: 

einstimmige Zustimmung  

 

2.4.13 (E) Stadtbezirksbudget, Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft Ortsverband 

München-Oberföhring e.V., Zeltlager für Kinder im August 2024,  

Az.: 0262.0-13-0454, Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 13723 

205,57 Euro,  

 

Beschlussempfehlung: 

einstimmige Zustimmung  

Es wird der DLRG empfohlen, beim Kreisjugendring für Sommerprojekte  

pro Teilnehmer*in eine Maßnahmen-Förderung zu beantragen.  

https://www.kjr-m.de/der-kjr/jugendverbaende-im-kjr/jugendverbandsfoerde-

rung/ 

 

2.4.14 (E) Stadtbezirksbudget, Förderverein der Städtischen Berufsschule zur Berufsvor-

bereitung in München e.V., Schulsportfest am 25.06.2024 und Fußball-Spielfest 

am 22.07.2024, Az.: 0262.0-13-0460, Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 13732 

652,00 Euro, 

 

Beschlussempfehlung: 

einstimmige Zustimmung  

 

2.4.15 (E) Stadtbezirksbudget, Gruppe Muendung, Openair-Sommerkonzert vom 19. - 

21.07.2024, Az.: 0262.0-13-0462, Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 13829 

1.350,00 Euro 

 

Beschlussempfehlung: 

einstimmige Zustimmung  

 

2.4.16 (E) Stadtbezirksbudget, Gehörlosenverband München und Umland e.V. GMU-

Sommerdult am 19.07.2024, Az.: 0262.0-13-0455, Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 

https://www.kjr-m.de/der-kjr/jugendverbaende-im-kjr/jugendverbandsfoerderung/
https://www.kjr-m.de/der-kjr/jugendverbaende-im-kjr/jugendverbandsfoerderung/
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13843 

2.617,50 Euro,  

 

Der UA „Budget“ kann bei einem Sommerfest keine Referenten fördern. Daher 

wird die Antragshöhe gekürzt.  

 

Beschlussempfehlung: 

einstimmige Zustimmung zu einem Betrag von € 1.500,-  

 

2.4.17 (E) Stadtbezirksbudget, C.O.N. Sonanza e.V., Vorbereitung für zwei Konzerte vom 

03.08. - 22.10.2024, Az.: 0262.0-13-0463,  

5.000,00 Euro,  

 

Der Antrag enthält keinen Ortsbezug und zu wenig Eigenmittel, enthält auch keine 

Projektkosten, sondern nur Personalkosten. Der Antrag entspricht damit nicht den 

Vergaberichtlinien. Nach längerer Debatte: Der Antragsteller wird eingeladen.  

 

Beschlussempfehlung: 

einstimmige Vertagung in den UA „Budget“ am 01.08.2024  

 

2.4.18 Die Einrichtung von Parkplätzen für Carsharing-Fahrzeuge wird als Anhörungsfall 

in den BA-Katalog aufgenommen 

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 06628 des Bezirksausschusses 

des Stadtbezirkes 07 - Sendling-Westpark vom 30.04.2024    

 

Beschlussempfehlung: 

einstimmige Zustimmung  

 

2.4.19 Vorlagen-Nummerierung muss einheitlich vergeben werden und die Zugriffsmög-

lichkeit aller MdBAs auf Dokumente anderer BAs ermöglichen; Antrag der SPD-

Fraktion 

 

Beschlussempfehlung: 

einstimmige Zustimmung 

 

2.4.20 Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung: 

 keine  

 

2.4.21 Nächste Sitzung des Unterausschusses „Budget“: 
Donnerstag, 01.08.2024, 18:30h, im Gehörlosenzentrum, Lohengrinstr. 11,  
 

  
Den Beschlussempfehlungen wird en bloc – außer Aufruf im 
Plenum - einstimmig zugestimmt. 

  

  

 

2.5 Unterausschuss Bildung und Sport Berichterstattung 
Frau Pangerl 

2.5.1 Genaue Turnhallennutzung durch verschiedene Schulen darlegen; Antrag der 

Fraktion DIE GRÜNEN 

 

Frau Pangerl schlägt Zustimmung vor. 

 

Beschluss über die Weiterleitung: 

einstimmig zugestimmt 
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2.5.2 Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung 

2.5.3 Verschiedenes, Termine 

  

2.6 Unterausschuss Umwelt, Grünplanung und Klimaschutz Berichterstattung 

Herr Moser 

 Sondersitzung des Unterausschusses Umwelt und Klimaschutz 
am Dienstag, 19.06.2024, 17:00 Uhr in der Stadtbibliothek, Rosenkavalier-

platz 16: 

Vorstellung kommunale Wärmeplanung 

 

Der Entwurf des Wärmeplans ist im Geoportal eingestellt unter https://geopor-

tal.muenchen.de/portal/waermeplan/#  

 

Der kommunale Wärmeplan ist unverbindlich und nur eine Serviceleistung. Ab 

2026 greift dann das Gebäudeenergiegesetz auf Bundesebene. 

Die Wärmeplanung soll im Oktober durch Plakatkampagne bekannt gemacht wer-

den, es ist kein flächendeckendes Anschreiben geplant, außer in den Gebieten mit 

aufsuchender Energieberatung 

 

Die Strategie bei der Wärmeplanung beruht auf drei Säulen: 

1. Bei Quartieren mit Ein-/Zweifamilienhäusern: aufsuchende Energiebera-

tung (gewisse Homogenität der Wohnformen erforderlich) 

➔  Erstberatung durch das Referat (kostenlos), dann ausführliche Bera-

tung durch Energieberater empfohlen (privat aber gefördert durch die 

BAFA – bis zu 80%) 

➔ Kommt bisher sehr gut an, viel Engagement in der Bevölkerung 

2. Für Mehrfamilienhäuser werden noch Kapazitäten aufgebaut, da die Ener-

gieberater bisher auf Ein- und Zweifamilienhäuser spezialisiert sind 

3. Integrierte Konzepte: Kombination mit Öffentlichem Raum, Klima, Verkehr 

und Wärme zusammendenken  

➔  mehrere Maßnahmen in einem Gesamtplan 

 

Das Referat kommt auf Wunsch des BAs gerne in einzelne Stadtbezirke/Quartiere 

(bei aufsuchender Beratung muss priorisiert werden, z.B. anhand von Einsparpo-

tential oder Mitmachbereitschaft). Dies ist ab 2025 möglich. 

Vorschlag aus dem BA: Umstellungsbedarf wegen absehbarem „Ablaufdatum“ ei-

ner Heizungsgeneration bei der Priorisierung berücksichtigen 

 

Finanzielle Förderung für Umstellung zurzeit bis zu 70% der Kosten (Bund und 

Stadt) 

 

Es werden im Wärmeplan neben der Hauptempfehlung nach Möglichkeit auch Al-

ternativen angegeben, die auch übergangsweise machbar sind. Die Gebiete wer-

den dann farblich kategorisiert, wenn für 80% die empfohlene Maßnahme effizient 

und machbar ist. 

 

Fernwärmeanschluss bei geringer Wohndichte nicht sinnvoll (technisch und öko-

nomisch), aber durch die SEM könnte sich östlich der Bahn eine höhere Dichte er-

geben, die die Fernwärme konkurrenzfähig macht -> Altbogenhausen wegen ge-

ringer Dichte nicht für Fernwärme vorgesehen 

 

 

Gebiet der SEM Nordost:  

 

https://geoportal.muenchen.de/portal/waermeplan/
https://geoportal.muenchen.de/portal/waermeplan/
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Im Gutachten werden 3 Varianten untersucht: Nord oder Südanbindung an Be-

standsfernwärme, eigene Geothermie (neues Fernwärmenetz) oder Nahwärme-

netze (nicht komplette Abdeckung aber größtenteils) 

➔ Das Gebiet östlich der Bahn sollte mit SEM-Planung abgestimmt wer-

den, vorher noch keine intensive Energieberatung sinnvoll 

➔ Vorschlag, die Bestandsbebauung bei der SEM-Planung inkludieren, 

evtl. würde die Umstellung dann allerdings erst mit Umsetzung der 

SEM erfolgen, ggf. ist eine Übergangslösung erforderlich 

➔ Absprache mit dem Planungsreferat notwendig 

 

 

Grundwasserwärmepumpe/Nahwärmenetze 

 

Öffentliche Flächen können durch die Stadt zur Nutzung für Bohrungen zur Verfü-

gung gestellt werden (überragendes öffentliches Interesse). 

Bei Reihenhäusern mit kleinen Grundstücken ist eine Fachplanung am effizientes-

ten (ebenfalls privat veranlasst, aber gefördert) 

Bei mehreren Interessensbekundungen in einem Gebiet würde das Referat mit 

der MGS (Münchner Gesellschaft für Stadterneuerung) nochmal eine Werbekam-

pagne für ein Nahwärmenetz starten 

 

Es ist ein Wettbewerb für Anbieter von Nahwärmenetzen durch das Referat vorge-

sehen: rechtliche Gutachten wurden bereits in Auftrag gegeben. Sowohl Eigenver-

sorgung (Nachbarschaftsinitiative/GBR) als auch Fremdversorgung durch Anbieter 

soll möglich sein. 

 

 

Sonstige Themen/Rückfragen 

Gebiete mit Priorität Sanierung: entweder Bedarf zu hoch oder nicht wirtschaftlich 

für einheitliche Umstellung im Block (nicht 80% durch Maßnahme abgedeckt) -> 

Einzelenergieberatung notwendig: Entweder Gesamtdämmung oder Einzelmaß-

nahmen (z.B. Fenstertausch) 

Sanierungsflächen werden zurzeit nochmals genauer überarbeitet und werden 

sich voraussichtlich reduzieren (im Laufe dieses Jahres abgeschlossen) 

 

Wie findet man gute Energieberater (inkl. Stelle für Erfahrungsberichte)? -> dena-

Zertifizierung Kriterium für das Referat, das Bauzentrum kann auch kostenlos 

erste Hinweise geben, ohne zu sehr ins Detail zu gehen. Dieses könnte ggf. auch 

Empfehlungen geben 

 

Eine (kommunal geregelte) Anschlusspflicht an das Gasnetz besteht auch erstmal 

weiterhin. Leitungen werden vermutlich in Zukunft stillgelegt oder in Einzelfällen 

für Wasserstoff umgerüstet. Eine flächenhafte Lösung wird angestrebt, da Einzel-

kunden den Aufwand enorm nach oben treiben und die Netzentgelte unbezahlbar 

werden. Die Umstellung kann aber nicht erzwungen werden (eher durch markt-

wirtschaftliche Faktoren gesteuert, wie z.B. durch Rückzug der Anbieter), dafür 

müssten jedoch erst rechtliche Anpassungen auf Bundesebene vorgenommen 

werden. 

 

Integrierte Konzepte, die über die Wärmeplanung hinausgehen und auch öffentli-

chen Raum/Straßenraum beinhalten, sollen ggf. mit Bürgerräten erarbeitet wer-

den. 

 

2.6.1.1 Vorstellung des Projekts "Urbaner Waldgarten"  

 

Herr Rubeluis stellt in Vertretung von Frau Bauerschmid (wohnt im BA 13) vor 
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“Ein Waldgarten besteht aus vorwiegend essbaren Pflanzen, die sich in mehreren 

Vegetationsschichten teilweise überlappen. Diese Schichten bestehen aus Obst 

und Nussbäumen, Beerensträuchern sowie Gemüse und Kräutern, die langfristig 

miteinander angebaut und geerntet werden können. So entwickelt sich ein dauer-

hafter waldartiger Vegetationsbestand, in dem nach ökologischen Prinzipien ge-

gärtnert wird.” Benötigte Grundstücksgröße ab 3000 m². Dieses Projekt kann ei-

nen wichtigen Beitrag für die Münchner Klimaziele 2035 leisten, besonders in den 

Fokusgruppen Klimaanpassung, Lebensstile, Bildung und Beteiligung. Ein ge-

meinnütziger Verein ist in Gründung. Zurzeit liegt der Fokus auf Netzwerkaufbau. 

Die UA-Mitglieder verweisen auf das ÖBZ und die Waldkindergärten.  

 

Beschlussempfehlung 

Vertagung in den nächsten UA – einstimmig 

 

2.6.1.2 Fernwärmeanschluss für Altbogenhausen; Antrag der CSU-Fraktion 

- Vertagt aus der Plenumssitzung vom 11.06.2024 

 

Verweis auf das Protokoll der Sondersitzung am 19.06.24. Die Einwohnerdichte ist 

in Altbogenhausen geringer, weshalb die Fernwärme dort technisch und wirt-

schaftlich nicht die effizienteste Lösung ist. Der Bereich westlich der Lamontstraße 

ist bisher noch als Prüfgebiet ausgewiesen, d.h. das RKU arbeitet noch daran, 

Empfehlungen für dieses Gebiet zu erarbeiten. Das Referat hat in der Sondersit-

zung einige Punkte notiert und der BA wartet auf Rückmeldungen dazu. 

 

Beschlussempfehlung: 

Qualifizierte Vertagung in den Oktober – einstimmig 

 

Herr Moser schlägt nach Rücksprache mit Herrn Reinhardt vor, den Antrag weiter-

zuleiten. 

 

Abstimmung über Weiterleitung an RKU und SWM mit der Bitte um Stellung-

nahme: 

einstimmig zugestimmt 

 

2.6.1.3 Standortvorschläge für die Installation von zusätzlichen Trinkwasserbrunnen in 

Bogenhausen; Antrag der CSU-Fraktion; - Vertagt aus der Plenumssitzung vom 

11.06.2024  

 

Beschlussempfehlung: 

Qualifizierte Vertagung, bis das Baureferat zur Standortabstimmung auf den BA 

zukommt – einstimmig 

 

Frau Schön bittet, sich in der nächsten Sitzung mit dem Antrag zu befassen. 

 

Abstimmung über die Vertagung in die nächste Sitzung: 

einstimmig zugestimmt 

 

2.6.1.4 Novellierung der BaumSchV der Landeshauptstadt München; Anhörung des Refe-

rats für Stadtplanung und Bauordnung 

 

Stellungnahme zum Verordnungsentwurf, der Anlage B und den Karten zur Ge-

bietsabgrenzung bis zum 17.07.2024 erbeten. Seitens der CSU gibt es noch Be-

denken, evtl. wird noch ein Antrag eingereicht. 

 

Beschlussempfehlung: 

Vertagung ins Plenum – einstimmig 
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Abstimmung über die Novellierung der Baumschutzverordnung: 

mehrheitlich zugestimmt 

 

2.6.1.5 Der BA13 bittet um Aufklärung, ob die Gefahr, durch einen Zeckenstich mit Borrio-

lose oder FSM in München infiziert zu werden, mit einer Verringerung der Mahd-

Zeiten erhöht wird; Antrag der SPD-Fraktion 

 

Grundsätzlich betrifft die Mahdumstellung nur das Straßenbegeleitgrün. In Park-

anlagen gibt es eine eigene Regelung, dort wird idR nur ein Teil nicht regelmäßig 

gemäht (z.B. im Odinpark). Das Pilotprojekt lief in Bogenhausen bereits seit 2022. 

Es wird kritisiert, dass der Antrag eine Rücknahmeforderung der Mahdumstellung 

impliziere. 

 

Beschlussempfehlung: 

Zustimmung – mehrheitlich (6:3) 

 

Frau Hacker stellt den Antrag vor. 

Es entsteht eine kontroverse Diskussion. 

 

Abstimmung über die Vollgremium: 

Mehrheitlich zugestimmt 

 

 

2.6.1.6 Einbeziehung der Bestandsbebauung in die Wärmeplanung des Entwicklungsge-

biets Münchner Nordosten; Antrag der SPD-Fraktion und die Fraktion DIE GRÜ-

NEN 

 

Verweis auf das Protokoll der Sondersitzung am 19.06.24. 

 

Beschlussempfehlung: 

Zustimmung – einstimmig 

 

2.6.1.7 Hochwasserschutz am Hierlbach; Antrag der CSU-Fraktion 

 

Beschlussempfehlung: 

Zustimmung – einstimmig 

 

2.6.1.8 Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung 

2.6.1.9 Verschiedenes, Termine 

  

2.6.2 Baumfällungen (Anhörungen) 

2.6.2.1 Kulmer Str. 14a 

1 Kiefer                                           Zustimmung                       ohne Ersatz 

2.6.2.2 Cosimastr. 83 

1 Nordmanntanne                           Zustimmung                      1 Ersatzpflanzung 

2.6.2.3 Kurzmannweg 20 

3 Fichten                                          Zustimmung 3 Ersatzpflanzungen 

2.6.2.4 Kolbergerstr. 25 

1 Buche                                         Ablehnung – Empfehlung Baumpflege 

2.6.2.5 Neckarstr. 5 

2 Fichte                                            Zustimmung                   1 Ersatzpflanzung 

2.6.2.6 Rohlfsstr. 5 

1 Zeder                                        Ablehnung – Empfehlung Baumpflege 

2.6.2.7 Steubstr. 3 

1 Hainbuche                                    Zustimmung 1 Ersatzpflanzung 

2.6.2.8 Schönbergstr. 20 



  Seite 15 

3 Fichten                                          Ablehnung – kein Fällgrund 

2.6.2.9 Denninger Str. 194 

7 Pappeln; 1 Birke; 1 Weide; 1 Walnuss - alle Bäume stehen nah der TG zw. Ge-

bäude 194 und 198                                           Ablehnung, kein Fällgrund 

2.6.2.10 Ortnitstr. 14 

1 Scheinzypresse                           Ablehnung, kein Fällgrund 

2.6.2.11 Denninger Str. 211 

1 Fichte                                          Zustimmung                      kein Ersatz 

  

 Beschlussempfehlung: 

Zustimmung zu den genannten Empfehlungen – einstimmig 

  

 

  

Den Beschlussempfehlungen wird en bloc – außer Aufruf im 

Plenum - einstimmig zugestimmt. 

 

 

 

2.7 Unterausschusses Kultur, Soziales und Vereine Berichterstattung: 

Herr Poggenpohl 

2.7.1 Vereinbarung eines Ortstermins über den Baulichen Zustand des Höchl-Schlössls 
 
Herr Poggenpohl schlägt Vertagung vor. 
 
Abstimmung über Vertagung: 
Einstimmig zugestimmt 
 

2.7.2 Mobilität & Begegnung am 13.09.2024 am Kufsteiner Platz; Anhörung des Kreis-

verwaltungsreferats 

 

Herr Poggenpohl schlägt Zustimmung vor. 

 

Beschluss: 

einstimmig zugestimmt 

 

2.7.3 Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung 

2.7.4 Verschiedenes, Termine 

  

3. Berichte der BA-Beauftragten, Bürgeranträge (ohne Vorberatung)  

3.1 Berichte der BA-Beauftragten 

 

3.2 Bürgeranträge 

3.2.1 Garten der Kindergrippe an der Teutonenstraße wieder nutzbar machen; Dringlich-
keitsantrag der Fraktion Bündnis90/DIE GRÜNEN 
 
Frau Grottenthaler stellt den Antrag vor und bittet um Unterstützung. 
 
Abstimmung über die Weiterleitung: 
Einstimmig zugestimmt 
 

  

4 Entscheidungsfälle (ohne Vorberatung)   ./. 

  

5 Anhörungen (ohne Vorberatung) ./. 

  

6 Erledigung von Beschlüssen                              
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6.1 Für Sauberkeit am Effnerplatz sorgen – städtisches Straßenbegleitgrün Höhe 

Bülowstraße 31 

BA-Antrag Nr. 20-26 / B 06565 

6.2 Prüfauftrag zur Einrichtung eines Zweirichtungsradwegs in der Cosimastraße zwi-

schen Ruth-Drexel-/Wesendonkstraße und Salzsenderweg/An der Salzbrücke 

- Vertagt aus der Plenumssitzung vom 11.06.2024 - 

BA-Antrag Nr. 20-26 / B 05871 

6.3 Kreuzung Donaustraße/Delpstraße durch Bodenmarkierung entschärfen und Si-

cherheit verbessern 

BA-Antrag Nr. 20-26 / B 06656 

6.4 Änderung der Fuß- und Radampelschaltung an der Kreuzung Prinzregentenstr. / 

Vogelweidestr. (Richtung stadtauswärts) 

BA-Antrag Nr. 20-26 / B 06324 

6.5 Neubau des Kindergarten und Jugendtreffs Muspillistraße endlich umsetzen 

BA-Antrag Nr. 20-26 / B 06584 

6.6 Baumfällung im Hof des alten Bauernhauses in der Schnorr-von-Carolsfeld-Straße 

BA-Antrag Nr. 20-26 / B 05190 

6.7 Radwegsanierung Englschalkinger Südseite zwischen Arabellastraße und der 

Kreuzung Cosima-/Vollmannstraße 

BA-Antrag Nr. 20-26 / B 06659 

6.8 Nachmittagsbetreuung für Schulkinder im Schulsprengel GS Stuntzstraße 

BA-Antrag Nr. 14-20 / B 07674 

6.9 Wiedererrichtung des Wartehäuschens an der Bushaltestelle Johanneskirchner 

Straße (Bus 50 stadteinwärts/Bus N72) und Entfernung von Absperrungen 

BA-Antrag Nr. 20-26 / B 06485 

  

 Die TOP 6 werden einstimmig en bloc – außer Aufrufung in den o. g. Unter-

ausschüssen - zur Kenntnis genommen. 

  

  

7 Unterrichtungen (ohne Vorberatung) 

7.1 Direktorium  

7.1.1 Verwendungsnachweise 

  

7.2 Baureferat                                                  

7.2.1 (U) Maria-Nindl-Platz 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 13117 

7.2.2 (U) Koordiniertes Bauwerkserhaltungsprogramm Brücken 

Grundsatzbeschluss 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 09740 

  

7.3 Mobilitätsreferat                                            

7.3.1 Straßenzug Ismaninger Straße zwischen dem Knoten Prinzregentenstraße im Sü-

den und dem Knoten Montgelasstraße / Herkomerplatz im Norden: Geschwindig-

keitsbegrenzung auf 30 km/h aus Lärmschutzgründen 

7.3.2 Teilstrategie Shared Mobility - Konzept für den Stadtbezirk 13; Rückmeldung des 

Mobilitätsreferats 

- Kenntnisnahme durch den BA-Vorsitzenden - 

7.3.3 Fahrradstraßen – Pilotrouten 

Ergebnisse der Evaluation der Pilotrouten und Empfehlung zum weiteren Vorge-

hen bezüglich Fahrradstraßen 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 10735 

7.3.4 Mobilitätsstrategie 2035 – Teilstrategie Innovation 

M Cube (Münchner Cluster für die Zukunft der Mobilität in Metropolregionen): 

Weitere Projekte (Förderphase 2) 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 13183 
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7.3.5 Austausch einer Lichtsignalanlage (LSA)- Standort Effner-/ Odinstr. 

7.3.6 Absolutes Haltverbot mit Zusatz Feuerwehranfahrtzone im gesamten Wendeham-

mer, Oberföhringer Str. 268-272 

7.3.7 Widerruf der Ladezone mit zeitlicher Beschränkung, Englschalkinger Str. 204 

7.3.8 Beschluss des Mobilitätsausschusses vom 17.07.2024 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 13746 

  

7.4 Kommunalreferat  

  

7.5 Kreisverwaltungsreferat                                  

7.5.1 Fortführung des Gaststättenbetriebes: 

- L’Osteria, Richard-Strauss-Str.: 80 - 82 

7.5.2 Veranstaltung auf Privatgrund und in einer städtischen Grünanlage: Stadtteilfest 

Bogenhausen am 29.06.2024 in der SBZ Fideliopark 

- Eilentscheidung durch den BA-Vorsitzenden - 

7.5.3 Veranstaltung auf privaten und öffentlichen Grund: Sommerfest der Kirchenge-

meinde Immanuel-Nazareth am 07.07.2024 

-Eilentscheidung des BA-Vorsitzenden- 

7.5.4 Veranstaltung auf öffentlichen Grund: temporäre Kunstaktion "TetrapAct-on-

foodwaste" am Prinzregentenplatz vom 17.06.24-08.08.2024 

- Eilentscheidung des BA-Vorsitzenden- 

  

7.6 Kulturreferat ./. 

7.7 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 

7.7.1 Fritz-Meyer-Weg 27 - 49 

7.7.2 Homeoffice – Konzept für die Stadt der Zukunft entwickeln 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 06660 

7.7.3 Region ist Solidarität. Gerechter Ausgleich von Lasten und Nutzen im kommuna-

len Dialog; 

Bekanntgabe der Projektergebnisse 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 13168 

7.7.4 Wohnungsmarktbeobachtung München - Bericht zur Wohnungssituation 2022-

2023 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 13283 

7.7.5 Projekt "Grüne Stadt der Zukunft II", gefördert durch das Bundesministerium für 

Bildung und Forschung 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 12679 

7.7.6 Regionaler Planungsverband München (RPV); 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 13274 

7.7.7 Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. 2183 

Marienburger Straße (östlich), Memeler Straße (nördlich), Bahnstrecke Nr. 5560 

(westlich) 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 12470 

7.7.8 Dehmelstr. 6 

7.7.9 Bromberger Str. 34 

7.7.10 Meistersingerstr. 30 

  

7.8 Referat für Bildung und Sport  

7.8.1 Fortschreibung der Münchner Schulentwicklungsplanung für 

die öffentlichen Realschulen und Gymnasien 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 12748 

7.8.2 Schul- und Kitabauoffensive – Sachstandsbericht 2024; Umsetzungskonzept zur 

Reduzierung der investiven Ansätze in den Jahren 2025 – 2027 
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Beschlussentwurf des Referats für Bildung und Sport 

- Eilentscheidung durch den BA-Vorsitzenden - 

  

7.9 Sozialreferat  

7.9.1 13er Bürger- und Kulturtreff – Inbetriebnahme der integrierten Quartierseinrichtung 

am Quartiers-/ Bürgerplatz des Areals der ehemaligen Prinz-Eugen-Kaserne, Vor-

läuferprojekt der integrierten Quartierseinrichtung - Ausbau in 2024 

- Eilentscheidung durch den BA-Vorsitzenden - 

7.9.2 Information zur Verlängerung der Unterkunft für Geflüchtete in der Kronstadter Str. 

10-12 (Styles Hotel) 

7.9.3 AKIM Bericht 1. Jahreshälfte 2024 

   

7.10 Personal- und Organisationsreferat ./. 

7.11 Stadtkämmerei ./. 

7.12 Referat für Arbeit und Wirtschaft ./. 

7.13 MVG ./. 

7.14 IT-Referat ./. 

7.15 Referat für Klima- und Umweltschutz ./. 

7.16 Gesundheitsreferat ./. 

7.17 Sonstige (Bahn AG, Post) ./. 

7.18 Sonst. Städt. Betriebe (SWM, Messe) ./. 

 

 ./. 

8 Sonstiges 

8.1 Geburtstage d. MdBA, Ehrungen 

Es wird allen Jubilaren gratuliert. 

 

8.2 Mitteilungen der BA-Vorsitzenden 

 

8.3 Mitteilungen der MdBA 

 

 

8.4 Termine 

  

 Die nächste BA-Sitzung findet am 06.08.2024 im Gehörlosenzentrum statt. 

 
  

 gez.        gez. 

Florian Ring                                        

Vorsitzender des BA 13 Bogenhausen                  D – HA II / BA – BA-G Ost 

                                                                                  Protokollführung 

  

 


